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Für        - das Ein- und Ausstecken von unbeschädigten Steckvorrichtungen 
    - den Betrieb von unbeschädigten, ordnungsgemäß gekennzeichneten Arbeitsmitteln 
ist kein Freigabeschein erforderlich.  

Die Behebung von elektrischen Störungen und die Durchführung von Arbeiten an elektrischen 
Anlagen sind ausschließlich von Fachkundigen, in Absprache mit dem lokalen Arbeitsstätten-
verantwortlichen, durchzuführen 

Folgende Arbeiten im elektrischen Bereich sind ausnahmslos nach Information des lokalen 
Arbeitsstättenverantwortlichen unter nachstehenden Auflagen gestattet. 
 
Arbeitsort (Anlage, Maschine, Gerät):.................................................................................. 

Für den  

- Tausch von Glühlampen und Gasentladungslampen (im spannungsfreien Zustand) 
- den Tausch von Schraubsicherungen (bis 63 A) und 
- Niederspannungs-Hochleistungs (NH) -Sicherungen (Beilage Merkblatt AUVA M51) sowie 
- über den schrittweisen Vorgang des Aus- und Wiedereinschaltens von Steuerung- und 

Hauptstromkreisen 
wurde der durchführende Arbeitnehmer von der Elektrofachkraft.......................... unterwiesen,  
oder 
ist selbst Elektrofachkraft und zur Durchführung anderer elektrischer Tätigkeiten (Anschließen 
von Motoren, Änderung von Drehrichtungen, Behebung von elektrischen Mängeln, etc.) befugt. 
 
Folgende Sicherungsmaßnahmen sind auf jeden Fall einzuhalten: 

1. Beim Wechsel von NH-Sicherungen: 

 -     Verwendung von Aufsteckhandgriff mit Unterarmschutz 
- Verwendung von Elektroschutzhelm mit Gesichtsschutzschirm 
- Verwendung geeigneter Arbeitsschutzkleidung: 

- Keine ungeschützten Hautpartien 
- Nicht leicht entflammbar 
- Nicht mit öligen, fetten Stoffen verunreinigt 
- Nicht elektrisch leitfähig (Reißverschluß, Ösen) 

2. Vorgangsweise beim schrittweisen Aus- und Wiedereinschalten von Steuerungs- und 
Hauptstromkreisen und 

 vor Durchführung von Arbeiten an elektrischen Anlagen 

- allpolig und allseitig abschalten 
- gegen Wiedereinschalten sichern 
- auf Spannungsfreiheit prüfen 
- Erden und Kurzschließen 
- benachbarte, spannungsführende Teile abdecken, Gefahrenstellen eingrenzen 

 Unterspannungsetzen sinngemäß in umgekehrter Reihenfolge 

Unklarheiten sind vor Tätigkeitsbeginn mit dem lokalen  Arbeitsstättenverantwortlichen zu klären. 

Bestätigung: Unterweisung verstanden und Übernahme der Verpflichtung Sicherungs-  
                        maßnahmen einzuhalten. 

Durchführender AN................................... Unterschrift......................................................... 

Elektrofachkraft......................................... Unterschrift......................................................... 

Freigabe durch den Arbeitsstättenverantwortlichen............am ............von..........bis …...... 

                                                           Unterschrift ................................................ 


